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31 Tonnen Saatgut geerntet 
Bucheckern und Eicheln aus Sachsens Wäldern  

 
In Sachsens Wäldern ist die Ernte von Bucheckern, Eicheln sowie Douglasien- und Weißtan-
nenzapfen abgeschlossen. Insgesamt wurden 31 Tonnen forstliches Saatgut geerntet, darunter 
auch Baumarten wie Bergahorn und Hainbuche Den größten Anteil nehmen Bucheckern mit 
rund 20 Tonnen und Eicheln mit 4,4 Tonnen ein. Die Bucheckern wurden mit speziellen Netzen 
am Waldboden aufgefangen. Die Eicheln wurden per Hand aufgelesen. Bereits im August und 
September wurden durch Zapfenpflücker 4,6 Tonnen Douglasienzapfen und 2 Tonnen Weiß-
tannenzapfen in den Kronen der Waldbäume gesammelt. Die Beerntung der Baumarten Fichte, 
Lärche und Schwarzerle ist hingegen noch im vollen Gange. Während die Eicheln bereits aus-
gesät wurden, erfolgt gegenwärtig die Feinreinigung, Trocknung sowie Frostung der Buch-
eckern in der Staatsdarre Flöha. Die gewonnenen Samen der Waldbäume werden im Frühjahr 
in privaten oder landeseigenen Forstbaumschulen ausgesät und über einen Zeitraum von 1 bis 
zu 5 Jahren zu jungen Waldbäumen herangezogen. 
 
Hohe Temperaturen und geringe Niederschlagsmengen ließen im Juli eine Notreife und vorzei-
tigen Fruchtabfall befürchten. Die Anfang August einsetzende feuchtere Witterung wirkte sich 
hingegen positiv auf die Fruchtbildung aus. Somit erfüllten sich die überdurchschnittlich guten 
Ernteerwartungen insbesondere bei Rotbuche und Stieleiche. 
 
Die Saatguternte in ausgewählten Waldbeständen dient der Bereitstellung von Saatgut für die 
Anzucht junger Waldbäume. Im Rahmen des seit Jahren laufenden sächsischen Waldum-
bauprogrammes werden vorrangig Fichten- oder Kiefernmonokulturen in Mischwälder umge-
wandelt. So wurden seit 1990 jährlich rund 1.000 Hektar im Staatswald des Freistaates Sach-
sen mit Rotbuchen, Weißtannen, Eichen und anderen Laub- und Nadelbaumarten bepflanzt. 
Allein 2006 kamen rund 6 Millionen Waldbäume in die Erde. Aus einem Kilogramm Bucheckern 
entwickeln sich rund 1.200 junge Rotbuchen. 
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